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NOCH EINE RECHNUNG OF FEN: 
FC E EMPFÄNGT STADELN ZUR 

BAYERNLIGA-RELEGATION

25/26

M E I N  VE R E I N   -   M E I N  Z U H AU S E   -   M E I N E  L E I D E N S C H A F T

RELEGATION BAYERNLIGA NORD | 18:30 UHR
FCE MÜNCHBERG – FSV STADELN

AU S G A B E  1 7

www.fceintrachtmuenchberg.de  |  facebook.com/fceintrachtmuenchberg  |  instagram.com/fceintrachtmuenchberg
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Spezialistenfor you

Fortuna-ArenaWillkommen in der 

Wir wünschen für die Saison alles Gute!

Schädlingsbekämpfung

Security

Facility Management

Reinigung in Büro´s, Supermärkten, 
Schulen, Kindergärten, Arztpraxen etc.

Unser Trainer:
Markus Bächer
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Klassenerhalt aus eigener Kraft mög-

lich gewesen. In der zurückliegenden 

Bayernligasaison wurden insgesamt 

11 Erfolge erzielt, daneben nur zwei 

Remis - aber auch 19 Niederlagen - ein 

Ergebnis, das sich vor allem aus einer 

positiven Heimbilanz ergab, denn zu-

hause konnten von den insgesamt er-

zielten 35 Punkten immerhin 25 Zähler 

erzielt werden, und damit wäre durch-

aus ein Mittelfeldplatz möglich gewe-

sen. Allerdings ist die Auswärtsbilanz 

eher katastrophal, denn mit 10 Zäh-

lern liegt man in dieser Bilanz sogar 

hinter dem abgeschlagenen SC Groß-

schwarzenlohe auf der letzten Positi-

on, auch die Trefferquote war mit 11:32 

Toren nicht unbedingt bayernligawür-

dig. Vielleicht ist diese Bilanz der 

Schlüssel für unsere Mannschaft, mit 

einem Erfolg auf eigenem Platz das 

Tor zur Bayernliga, das gegen Ende 

der Saison ja fest verschlossen schien, 

nochmals weit aufzustoßen – wenn es 

der Mannschaft gelingt, die Euphorie, 

die sich nach dem nicht von jedem 

erwarteten Erfolg gegen Forchheim 

UNSERE ERSTE - SPIELVORSCHAUUNSERE ERSTE - SPIELVORSCHAU

Liebe Sportfreundinnen und Sport-

freunde, zum nächsten und gleichzei-

tig letzten Heimspiel in der Landesli-

gasaison 2025/26 begrüßt Sie der FC 

Eintracht Münchberg heute Abend 

zum ersten Relegationsspiel um den 

Aufstieg in die  - bzw. den Verbleib in 

der Bayernliga - gegen den FSV Sta-

deln recht herzlich in der FORTUNA-

ARENA, unserer vereinseigenen FCE-

Platzanlage unterm Rohrbühl. Unser 

besonderer Gruß gilt natürlich der 

Gastmannschaft mit ihren Anhän-

gern, mit denen wir trotz der großen 

Bedeutung dieser Begegnung ge-

meinsam auf ein faires und interes-

santes Spiel hoffen. 

Folgt man den offiziellen Seiten des 

BFV, wurden die Relegationsspiele 

um den Klassenerhalt bzw. den Auf-

stieg ausgelost. Dabei wurden aus 

den fünf Tabellenzweiten der bayeri-

schen Landesligen sowie den fünf Re-

legationsteilnehmern der Bayernliga 

zwei Gruppen gebildet. Nachdem sich 

10 Teilnehmer nicht in einer geraden 

Anzahl auf zwei Gruppen aufteilen 

lassen, wurden der Bayernliga Nord 

sechs Aspiranten zugeteilt – auch weil 

die Bayernliga Nord zuletzt nur mit 17 

Mannschaften vertreten war – sowie 

der Bayernliga Süd vier Teilnehmer 

zugeordnet. Damit kommt es in der 

Relegation zur Bayernliga Nord zu der 

kuriosen Situation, dass mit dem FSV 

Pfaffenhofen aus der Landesliga Süd-

west ein Verein der Relegationsrunde 

zur Bayernliga Nord zugeordnet wur-

de, der lokal in einer Entfernung von 

gut 230 Kilometern zwischen Ingol-

stadt und München liegt und sich nun 

in der Auseinandersetzung mit dem 

FC Coburg befindet. Gleichzeitig wur-

de gemäß Auslosung unserem Verein, 

dem FCE Münchberg, der TSV Stadeln 

zugelost. Im schlechtesten Fall könn-

te damit nun die Situation eintreten, 

dass sich weder der FC Coburg noch 

der FCE Münchberg als oberfränki-

sche Vertreter in der Bayernliga Nord 

wiederfinden, dafür aber der Süden 

Bayerns in der Bayernliga Nord noch 

stärker vertreten ist, als er es bisher 

mit Vereinen wie beispielsweise dem 

FC Ingolstadt 04 II bereits ist.

In der heutigen Begegnung um einen 

freien Platz in der Bayernliga treffen 

nun in einer Wiederholung zur Saison 

2024/25 erneut der FSV Stadeln und 

der FCE Münchberg aufeinander. Un-

sere Mannschaft hatte im vorjährigen 

Relegationsspiel nach einem Remis 

beim FSV Stadeln in der Begegnung 

auf eigenem Platz eigentlich alle 

Trümpfe in der Hand, aber dann ging 

in dieser Partie eigentlich alles schief, 

was schief gehen konnte, und der FSV 

Stadeln konnte sich durchsetzen und 

die Saison 2025/26 in der Bayernliga 

Nord bestreiten. Allerdings war die-

se Saison trotz passabler Leistungen 

nicht vom finalen Erfolg begleitet, 

denn nach 32 Begegnungen musste 

man sich mit 35 Zählern und einem 

durchaus akzeptablen Torverhältnis 

von 42:65 Toren am Ende mit dem 15. 

Tabellenplatz zufriedengeben. Dabei 

kann die Mannschaft nicht unbedingt 

überragende Goalgetter vorweisen, 

der erfolgreichste Torschütze war zu-

letzt Marco Weber mit neun Treffern, 

gefolgt von David Perst und Luca Pul-

krabek mit jeweils fünf Treffern. Bei 

den Gästen bestand bis zum letzten 

Spieltag die Option, den Klassener-

halt selbst zu sichern, denn bei einem 

Erfolg im letzten Spiel bei der bereits 

ohne große sportliche Ambitionen 

nach oben und unten befindlichen 

DJK Gebenbach wäre der direkte 

GIBT ES EINE REVANCHE?

entwickelte, in positive 

Energie umzusetzen.

Mit sportlichen Grüßen

Dieter Rücker
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Versicherungs- und Finanzangebote müssen 
nicht kompliziert sein. Sprechen Sie uns einfach 
an, beispielsweise zu diesen Themen:

Ganz einfach.

Joachim Strößner

Tel 09251 7685
Mobil 0170 8575049
joachim.stroessner@ergo.de

Versicherungsbüro

Angermühlenweg 6
95213 Münchberg

joachim-stroessner.ergo.de

• Private Vorsorge/Lebensversicherung
• Verbesserung des Gesundheitsschutzes
• Absicherung der Familie

FC EINTRACHT MÜNCHBERG 

KÄMPFT SICH IN DIE RELEGATION

Der FC Eintracht Münchberg ge-
winnt das Endspiel und spielt um 
den Aufstieg in die Bayernliga. Der 
Wille macht den Unterschied.

Ein Endspiel aus dem Lehrbuch – an-
ders kann man die Partie des FC Ein-
tracht Münchberg gegen die SpVgg 
Jahn Forchheim am letzten Spieltag 
der laufenden Saison in der Landesli-
ga Nordost nicht beschreiben. Nur ein 
Sieg würde die Münchberger in die Re-
legation zur Bayernliga bringen. Und 

Autor: Benedikt Günther
Foto: Katharina Hübner

nach 95 umkämpften, leidenschaft-
lichen und unterhaltsamen Minuten 
stand ein verdienter 2:1 (1:1)-Erfolg auf 
der Anzeigetafel der Fortuna-Arena in 
der Münchberger Schützenstraße.

Noch am Freitag hatte FCE-Kapitän 
Julian Ott ein „50/50-Spiel“ prophezeit. 
„Derjenige, der es mehr will, wird auch 
gewinnen.“ Und der 28-Jährige behielt 
Recht. Denn am Samstagnachmittag 
gab es wohl im gesamten Spielkreis, 
vielleicht sogar darüber hinaus nie-
manden, der etwas mehr wollte, als die 
Münchberger Mannschaft diesen Sieg. 
Nicht selten redet man im Fußball von 
einer geschlossenen Mannschaftslei-
tung. Für gewöhnlich bedeutet das, 
dass jeder seinen Teil zu einem Erfolg 
beiträgt, ohne sonderlich herauszu-
stechen. Bei diesem Spiel war es aber 
anders: Wer diese Partie verfolgt, hat 
muss zugeben, dass jeder Münchber-
ger besonders aufgefallen ist. Seien es 
die üblichen Verdächtigen, Doppel-
torschütze Lucas Köhler, der gewohnt 
sichere Jonas Lang im Tor oder eben 
Kapitän Ott, der nicht einen einzigen 
Zweikampf verlor und jede Hereinga-
be souverän aus dem eigenen Straf-
raum köpfte. Oder doch die, die nicht 
jeder Zuschauer auf dem Schirm hat: 
Emre Mal, der die Außenbahn bis zum 

Agenturnachfolger
 gesucht ...

Mit Einsatz und purem Willen setzten sich 
Marvin Nöske (links) und der FCE durch.
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Technical Textiles
Inspired by Innovation

www.innotect.com

Die innotect® GmbH in Crimmitschau ist ein 
innovatives sowie mittelständisches Unternehmen. In 
der Unternehmensgruppe gibt es zwei Standorte in 

Deutschland, sowie weitere Niederlassungen 
weltweit. Wir entwickeln und produzieren 

hochwertige textile Kabel- und 
Leitungsschutzprodukte für verschiedene industrielle 
Anwendungen. Sie finden ihre Anwendung bei allen 

namhaften OEMs der Automobilindustrie, in 
Schienenfahrzeugen, der Luft- und Raumfahrt, der 

Medizintechnik, sowie bei Composite-Anwendungen.

innotect® GmbH
Gewerbering 1a/b

08451 Crimmitschau

Umfallen beackerte, Sven Hofmann, 
der es mehrmals selbstbewusst mit 
Forchheims Top-Scorer Christian Rzon-
sa aufnahm, Paul Bienek, der mit einer 
reinen Willensleistung das 2:1 vorberei-
tete – oder Timo Frank, der sogar seine 
Gesundheit opferte, um einen Ball zu 
klären und blutüberströmt vom Platz 
getragen werden musste. Lange Rede 
kurzer Sinn: Die Münchberger woll-
ten diesen Sieg mehr. Und genau das 
machte am Ende den Unterschied.

Forchheim unbeeindruckt
Vor einer stimmungsvollen Kulisse 
von 800 Zuschauern kamen die Gäs-
te sofort gut in die Partie. Die Dreier-
kette um den erfahrenen spielenden 
Co-Trainer Sebastian Lindner stellte 
den FCE im Spielaufbau vor Probleme. 
Die Münchberger traten dagegen von 
der ersten Minute an mit einem un-
bändigen Willen auf. Schon der erste 
Ballgewinn, als Emre Mal mit starkem 
Einsatz einen Einwurf erzwang, wurde 
von der Trainer Sandro Preißinger und 
der Münchberger Bank frenetisch be-
jubelt. Es war klar: Ebendiese Nuancen 
würden den Spielverlauf prägen. Die 
erste Chance gehörte dann gleich den 
Gastgebern, Lucas Köhlers Abschluss 
war jedoch kein Problem für den ruhig 
agierenden Moritz Prenzler im Forch-
heimer Kasten (7.).

Etwas überraschend gelang dem FCE 

dann die frühe Führung. Nach gutem 
Ballgewinn im Mittelfeld hebelte ein 
hoher Ball die Gästeabwehr komplett 
aus, Köhler startete im idealen Zeit-
punkt, schüttelte einen Gegenspieler 
ab und überwand den herauseilenden 
Prenzler mit einem Flachschuss ins 
kurze Eck (10.). Forchheim, das den Ball 
in den ersten Minuten ohne viel Hektik 
laufen ließ, zeigte sich vom Rückstand 
jedoch wenig beeindruckt – vielmehr 
wurden die Gäste dadurch richtig mo-
tiviert. Mit der ersten Aktion nach dem 
Anpfiff verzeichnete Niklas Held einen 
guten Abschluss, der knapp am FCE-
Tor vorbeizog. Die Spielvereinigung 
kam immer wieder nach dem glei-
chen Schema gefährlich nach vorne, 
per Diagonalball aus der eigenen Hälf-
te wurden Held oder Rzonsa in Szene 
gesetzt. So auch in der 19. Minute, als 
ebenjener Held von der linken Seite 
nach innen zog und Jonas Lang mit 
einer Mischung aus Flanke und Tor-
schuss prüfte. Der Münchberger Kee-
per konnte nur mit einer Hand parie-
ren, der Ball landete im Sechzehner vor 
den Füßen von Rzonsa und der Top-
scorer der Landesliga Nordost ließ sich 
nicht zweimal bitten – 1:1.

Mit dem Treffer im Rücken wurde 
Forchheim noch sicherer, der FCE kam 
nicht immer gut in die Zweikämpfe. 
Nun, da beide Mannschaften getroffen 
hatten, wurde die Partie zunehmend 
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Günter Ordnung e.K
August-Horch-Str. 3 - 95213 Münchberg Direkt an der Ausfahrt A9 
09251 8507650 - www.ordnung-muenchberg.de

Öffnungszeiten 
Mo-Fr 9.00-18:00 Uhr
Sa: 9:00-12:00 Uhr

• Breites Sortiment für Grundstück & Garten 
• Hochwertige Geräte namhafter Hersteller 
• Kabellose und kabelgeführte Robotertechnik
• Individuelle Beratung & Service

• Große Auswahl für jedes Alter
• Outdoor & Indoor-Spiele
• Lernspielzeuge für neugierige Köpfe
• Persönliche Beratung vor Ort

Ihr Profi für den Garten! Bringt Kinder zum Strahlen!

hitziger – wirklich unfair ging es aber 
nie zu, auch, weil Schiedsrichter Lothar 
Ostheimer, der schon Drittligaerfah-
rung vorweisen kann, von Anfang an 
keine Zweifel daran ließ, wer der Chef 
auf dem Platz war. Mit einer guten Li-
nie ließ er viel laufen, was dem Spiel-
fluss guttat, unterband aber jede Form 
von Unsportlichkeit strikt.

In der 34. Minute dann ein kleiner 
Schock für den FCE, als Michael Söllner 
im Spielaufbau den Ball an Held verlor, 
der dann im zwei gegen fünf stark für 
Patrick Hoffmann auflegte. In höchster 
Not rettete Jonas Lang durch gewohnt 
starkes Rauskommen die Münchber-
ger vor dem fast sicheren Rückstand. 
Während der ein oder andere Forch-
heimer Anhänger in dieser Situation 
gerne einen Elfmeter gesehen hätte, 
erging es dem FCE auf der anderen 
Seite ähnlich, als Emre Mal kurz vor der 
Pause per Bodycheck außer Tritt ge-
bracht wurde. Die Pfeife blieb jedoch 
stumm – passend zu Ostheimers Linie.

(Gelb-)Rot wie Blut
Nach dem Seitenwechsel brauchte es 
erneut nicht viel Abtasten. Paul Bie-
nek, der ein starkes Spiel auf der rech-
ten Außenbahn zeigte, kam per Kopf 
zum ersten Abschluss (46.). Kurz darauf 
war es wieder Bienek, der sich diesmal 
stark behauptete, in den Strafraum 
zog und eine kraftvolle Flanke nah vors 
Tor brachte. Am zweiten Pfosten stand 

– wer auch sonst – Lucas Köhler gold-
richtig und netzte zur erneuten Füh-
rung ein. Was folgte, war eine Forch-
heimer Offensive, die, obwohl sie kaum 
nennenswerte Chancen kreierte, für 
permanente Gefahr sorgte. Doch der 
FCE zeigte ebendas, was eingangs er-
wähnt wurde: Einsatz. In jeden Zwei-
kampf warf man sich hinein, alles wur-
de wegverteidigt und der stärksten 
Offensive der Liga den Zahn gezogen. 
„Wir wussten, dass wir das verteidigen 
können“, so Julian Ott nach dem Spiel 
selbstbewusst. Er behielt erneut recht. 
Münchberg war immer einen Schritt 
schneller am Ball, immer mit einem 
Prozent mehr in der Bewegung.

So war es auch in der 61. Minute, als 
Timo Frank am eigenen Strafraum 
entschieden einen zweiten Ball per 
Kopf klärte. Sekundenbruchteile nach 
der Rettungstat rauschte Forchheims 
Fabian Hofmann mit zur Seite ausge-
strecktem Arm in Frank hinein. Wäh-
rend der Münchberger blutend aus 
Mund und Nase liegenblieb und von 
seinen Mitspielern schließlich vom 
Feld gebracht werden musste, gab es 
für Hofmann die berechtigte Gelb-Ro-
te-Karte. Bereits in der ersten Halbzeit 
war er zu spät gekommen und hatte 
sich den gelben Karton abgeholt. Für 
den Forchheimer Anhang war die Par-
tie zu diesem Zeitpunkt entschieden. 
„Das war’s“ – so der einhellige Ton auf 
den Rängen. Doch so richtig nutzen 
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Bericht: 

konnte der FCE die Überzahl nicht. 
Sven Hofmann und Marvin Nöske 
scheiterten mit guten Gelegenheiten, 
vielmehr ging nach vorne aber nicht 
mehr.

Die Münchberger konzentrierten sich 
stattdessen auf ihre defensive Stärke 
und trotzten Forchheimer Offensiv-
bemühungen, die allerdings zuneh-
mend ideen- und kraftloser wurden. 
Symptomatisch dafür waren die letz-
ten Spielminuten des Christian Rzon-
sa, der erst Gelb für eine Schwalbe im 
Strafraum sah, kurz danach mit einem 
unplatzierten Abschluss an Jonas Lang 
scheiterte und dann mit Krämpfen 
ausgewechselt werden musste. Die 
Münchberger hatten Energie und sa-
ßen am längeren Hebel. Da aber die 
eigenen Konter ins Leere liefen – oder 
gar nicht erst zustande kamen – blieb 
es aber bis zur letzten Sekunde span-
nend. Und in der Nachspielzeit dieser 
chancenarmen Partie ging noch ein-
mal ein kollektiver Aufschrei über die 
Ränge der Fortuna-Arena, als Forch-
heims Joker Tim Basener wie aus dem 
Nichts am Fünfmeterraum zum Ab-
schluss kam – doch auch hier war ein 
Münchberger Bein im Weg, und der 
Sieg wenig später endlich Realität.

„Es war klar, dass es nach der Roten 
Karte nochmal anstrengender wird, 
weil da der Kopf anders arbeitet“, ana-
lysierte Trainer Sandro Preißinger nach 
dem Spiel. „Die letzten 30 Minuten wa-
ren dann eine einzige Abwehrschlacht 
mit einem langen Ball nach dem an-
deren.“ Besonders auf das eigene De-
fensivverhalten war der junge Coach 
stolz – ebenso auf die Chancenver-
wertung: „Das war eigentlich spiele-
risch unser schwächstes Spiel, wenn 
ich ehrlich bin. Aber Lucas macht die-
se zwei Chancen – vielmehr gab es ja 
auch nicht. Aber am Ende holen wir 
den Sieg verdient.“ Für den FCE geht 
es am Donnerstag daheim gegen den 
FSV Stadeln in der Bayernligarelega-
tion weiter.

FC Eintracht Münchberg: 
Lang – Richter (82. Kaschel), Söllner, 
Ott, S. Hofmann, Frank (63. Kolb), J. 
Köhler, Bienek (66. Winter), Nöske, Mal 
(66. N. Wich), L. Köhler

Schiedsrichter: Ostheimer (TSV Sulz-
berg)
Zuschauer: 800
Tore: 1:0 L. Köhler (10.), 1:1 Rzonsa (19.), 
2:1 L. Köhler (48.)
Gelb-Rote-Karte: Hofmann (Jahn/61.)
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Unsere Kernkompetenzen 
 

Virtualisierung - Netzwerkinfrastruktur - IP Telefonie 
Dokumentenmanagement - Enterprise WLAN - Office 365 

Remote Work 
 

 

 

IBIS Gesellschaft für System– und Datentechnik mbH 

Stefan Hübner - CEO 
Allersdorf 17 - 95463 Bindlach 

Telefon: +49 (0) 9208 6890 

eMail: vertrieb@ibisonline.de 

UNSERE ERSTE - NEWS

MAN OF THE MATCH: LUCAS KÖHLER
Bum-Bum Köhler, zweimal hat’s gekracht: Mit seinen beiden Kisten gegen 
Forchheim hat unsere Nummer 9️ nicht nur den entscheidenden Heimsieg im 
Kampf um den Relegationsplatz herausgeschossen, sondern sich in letzter Mi-
nute mit seinen Saisontreffern 28 und 29 auch noch selbst zum Landesliga-Tor-
schützenkönig geballert.

Uuuuuund, damit war natürlich auch klar, dass der „MAN OF THE MATCH“ - prä-
sentiert von der Fortuna GmbH, Biohealth und der Scherdel Brauerei - im letz-
ten Spiel der regulären Spielzeit auch nur Lucas Köhler heißen konnte.

Von Vorstand „Hoffi“ Hofmann gabs neben den Glückwünschen dieses Mal flüs-
sige Nahrungsergänzung für unseren „Lu“.

Und jetzt: Schwung mitnehmen in die beiden Relegationsspiele, Männer!
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MEXICO | GERMANY | CZECHIA | CHINA

KUNSTSTOFF HELMBRECHTS AG
Pressecker Str. 39 | 95233 Helmbrechts
T: +49 9252 709-0 | E: karriere@kh.de

www.kh.de

NIMM’S IN DIE HAND!
#khmovesyou

Ausbildung | Bachelor- / Master- / Technikerarbeiten | Praktikum

 � Chirurgiemechaniker:in

 � Fachkraft für Lagerlogistik

 � Fachinformatiker:in für 
Systemintegration

 � Industriekaufmann / -frau

 � Kunststoff- und Kautschuk- 
technologe / -technologin

 � Maschinen- und Anlagen- 
führer:in

 � Mechatroniker:in

 � Verfahrensmechaniker:in 
Beschichtungstechnik

 � Werkzeugmechaniker:in

STARTE DEINE AUSBILDUNG IN DER MEDIZINTECHNIK!

FCE ÜBERZEUGT AUF UND NEBEN DEM PLATZ

Der FC Eintracht Münchberg hat am Samstag eindrucksvoll gezeigt, dass Erfolg 
nicht nur auf dem Spielfeld entsteht. Vor einer beeindruckenden Kulisse mit fast 
1000 Zuschauern überzeugte der Verein sowohl sportlich als auch organisato-
risch. Das Heimspiel wurde damit zu einem Gemeinschaftswerk, bei dem auf 
und neben dem Platz viele engagierte Hände zum Gelingen beitrugen.

Zahlreiche ehrenamtliche Helfer waren im Einsatz, darunter auch die komplet-
te Vorstandschaft. Kerstin Friedrich kümmerte sich um das Vereinsheim, Mar-
kus Möckel und Michael Gollwitzer übernahmen Organisation und Planung des 
Heimspiels. Stefan Hofmann begrüßte die Gäste am Empfang, suchte gleichzei-
tig nach weiteren Wiesenfest-Helfern und holte zwischendurch noch Bratwürste 
und Brötchen aus der Stadt. Hermann Föhn war mit seinem Team als Planer und 
an vielen Kassen gefordert. Dazu kamen zahlreiche weitere Unterstützer in der 
Verkaufsbude, als Platzwarte und Ordner.
All diese Helfer sorgten dafür, dass die Mannschaft und ihr sportliches Organisati-
onsteam auf dem Platz in Ruhe ihrer Arbeit nachgehen konnten. Genau so funk-
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Kornbergstraße 28 | 95213 Münchberg | Tel. 09251/2120
maler-friedrich@t-online.de | www.maler-friedrich.de

   Werte erhalten,

       Zukunft
          gesta

lten.tioniert ein Heimspiel beim FC Eintracht Münchberg: Von den Einlaufkindern bis 
hin zum Stadionsprecher greifen viele kleine Puzzlestücke ineinander. Erst das 
Zusammenspiel aller Beteiligten führte an diesem Samstag WIEDER zum Erfolg. 

Der Wunsch im Verein ist nun klar: Diese besondere Unterstützung soll auch 
beim nächsten Relegationsspiel wieder spürbar werden. Mit einer ähnlichen Ku-
lisse in Münchberg könnte erneut ein starker Fußballnachmittag gelingen.

„Lasst uns gemeinsam so weitermachen. Ich bin stolz auf euch.“
Mit diesen Worten bedankte sich Vorstand Stefan Hofmann beim gesamten 
Team des FC Eintracht Münchberg.
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TRAININGSZEITEN

PHYSIOTW - TRAINER SPORTLICHER LEITER

Kim
Feulner

Michael
Greim

Dieter
Krantz

Montag, Dienstag und Donnerstag von 18:45 – 20:15 Uhr

TRAINER

Sandro
Preißinger

CO - TRAINER

Dennis
Pajonk

BETREUER

Stefan 
Ott

BETREUERIN

Elaine 
Fritsch
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LANDESLIGA NORDOST | TABELLE SAISONENDE

Expertise in technical textiles.

DU SUCHST ARBEIT?
Am Standort Münchberg sind freie Stellen in unserer Produktion

ab sofort zu besetzen! Schick uns gleich DEINE kurze 

Bewerbung und komm ins TEAM! 

Gerne auch Quereinsteiger - keine Vorkenntnisse nötig!

www.iprotex.com/karriere
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So. 02.11.2025	 14:00 Uhr	 SVG Steinachgrund - FCE                                       

Sa. 08.11.2025	 14:00 Uhr	 FCE - FC Vorwärts Röslau                                      

Sa. 15.11.2025	 14:00 Uhr	 SpVgg Mögeldorf - FCE

So. 30.11.2025	 14:00 Uhr	 SV Unterreichenbach - FCE

So. 08.03.2026 	 15:00 Uhr	 ASV Weisendorf - FCE

Sa. 14.03.2026 	 14:00 Uhr	 FCE - DJK Ammerthal

So. 22.03.2026 	 15:00 Uhr	 SV Buckenhofen - FCE

Sa. 28.03.2026 	 14:00 Uhr	 FCE - SG QUELLE im TV Fürth 1860 e.V

Sa. 04.04.2026 	 14:00 Uhr	 TSV Buch - FCE

Mo. 06.04.2026	 14:00 Uhr	 FCE - FSV Erlangen-Bruck

Sa. 11.04.2026 	 14:00 Uhr	 FCE - TSV Windeck 1861 Burgebrach

Sa. 18.04.2026 	 14:00 Uhr	 FCE - SV Lauterhofen    

Di. 31.03.2026 	 19:00 Uhr	 FCE - TSV 1860 Weißenburg

Sa. 25.04.2026 	 14:00 Uhr	 1. SC Feucht - FCE

Sa. 02.05.2026 	 14:00 Uhr	 FCE - SC 04 Schwabach

Sa. 09.05.2026 	 16:00 Uhr	 TSC Neuendettelsau - FCE

Sa. 16.05.2026 	 14:00 Uhr	 FCE - SpVgg Jahn Forchheim

LANDESLIGA NORDOST | SPIELPLAN RÜCKRUNDE

 
 
 
 
 
 
 
 
Albert Schiller KG     
Luisenburgstraße 21 
95032 Hof 
Telefon: 09281/73081-0    
Telefax : 09281/73081-10              
aschiller@schiller-wurst.de   Fleisch- und Wurstspezialitäten 

         aus Hof 
 

Unsere Filialen in Hof: 
Ludwigstraße 28 
Lorenzstraße 5 
Blücherstraße 10 
Oelsnitzer Straße 13 
Ernst-Reuter-Straße 26 
Wurstshop im Marktkauf 
Schleizer Straße 49 
Filiale im Netto-Markt 
Peuntweg 1 
 
Sie finden uns außerdem  
in Münchberg: 
Wurstshop im Kaufland 
Stammbacher Straße  3 
Filiale im REWE 
Theodor-Heuss-Straße 2 
in Kulmbach: 
Wurstshop im real 
Albert-Ruckdeschel-Straße 16 
in Naila: 
Filiale im Kaufland 
Dr.-Hans-Künzel-Straße 1 

 

Die beste Taktik auf dem Feld 
und beim Einkauf: Vielfalt
REWE Tina Forster wünscht  
viel Erfolg beim Spiel.

Unsere Services für dich:

Dr
uc

kf
eh

le
r v

or
be

ha
lte

n.
 

Für dich geöffnet: Montag – Samstag von 7 bis 20 Uhr

Theodor-Heuss-Str. 2 • 95213 Münchberg

Tina Forster

Die REWE-App 
Alle Angebote  
immer dabei.%

• Fleisch- und Wurst-Bedientheke
• Express Kassen

• Floristikabteilung
• REWE Abholservice

AZ_REWE_SU_Münchberg_30-2023_40620509_001KW30 2023-07-20T10:25:30Z
Größe:  148.0 mm x  210.0 mm
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Bewirb dich jetzt auf 
raumedic.com/karriere

Because  
we care 

spitzname: lothar
position: 6-er / 8-er
trikotnummer: 10
im verein seit: februar ´25
lustigster mitspieler: Vucki

bester kabinen dj: matteo
distanz zum fce: 15 kilometer

Spielervorstellung

marvin

nöske
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UNSERE ERSTE - DER HEUTIGE GEGNER
 

vMH Heun & Partner mbB 
    Steuerberatung 

 
          

Ossecker Str. 174, 95030 Hof 
nawroth@vm-h.de 
Tel. 09281 705863 

 
 

 Wir suchen Dich! 
Du bist 

Buchhalter/-in,  
Steuerfachangestellte/-r,  
Steuerfachwirt/-in,  
Bilanzbuchhalter/-in (m/w/d)? 

 

   Bewerbung bitte zu Hd. Bettina Nawroth. Wir freuen uns auf Dich! 

Komm‘ zu uns! 

FSV STADELN

INFOS ZUM VEREIN

MANNSCHAFTSFOTO 

Gründung: 1958
Mitglieder: 1150

Farben: Rot-Weiß
Abteilungen: Fußball, Tennis, Fitness, Dart

Internet: www.fsv-stadeln.de
Trainer: Manfred Dedaj
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Goldner Outlet
Sparnecker Straße 69
95213 Münchberg

Telefon: +49 9251 46-820

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.	09 – 18	Uhr
Sa.	 09 – 14	Uhr

BESUCHEN SIE UNSEREN 
OUTLET - LAGERVERKAUF

Exklusive Mode zum Vorteilspreis  
–	im	Goldner	Outlet	finden	Sie	Rest-
posten mit bis zu 70 % Rabatt 
sowie weitere attraktive Angebote. 
Schauen Sie vorbei!

Die Mode wandelt sich beständig von Saison zu Saison, von 
Jahr zu Jahr. Auch wir werden nach 50 Jahren  
Atelier Goldner Schnitt einen Schritt weiter gehen.

Unsere	bewährte	Qualität	und	Passform	bleibt	–	freuen	Sie	
sich	auf	viele	neue		modische		Impulse	für	Frauen	im	besten	
Alter!

www.ateliergs.de

UNSERE ERSTE - AUFGEBOT

AUFGEBOT GEGEN FSV STADELN

TORWART

1 Jonas Lang, 21 Robin Schwabe, 31 Daniel Mücke

FELDSPIELER

2 Sven Hofmann, 4 Julian Ott, 5 Jonas Köhler, 6 Kevin Winter,
7 Matteo Kolb, 8 Noah Wich, 9 Lucas Köhler, 10 Marvin Nöske, 

11 David Wich, 14 Emre Mal, 16 Mike Hofmann, 
17 Ferdinand Seifert, 20 Moritz Richter,

 23 Pascal Vuckov, 24 Christoph Kaschel, 
25 Michael Söllner, 27 Paul Bienek

ES FEHLEN

13 Timo Frank, 26 Lucas Primus (beide verletzt)
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Beratungsstelle

Carmen Wagner
Schweinsbach 6a
95213 Münchberg

Pestalozzistraße 6  ·  95326 Kulmbach
TEL  09221 9597-0  ·  FAX  09221 9597-88

EMAIL  info@stenglein-voigt.de

UNSERE ERSTE - KADERPLANUNG

FC EINTRACHT MÜNCHBERG 

SAISON 2025 / 2026 1. MANNSCHAFT

NEUZUGÄNGE

ABGÄNGE

Marvin Nöske (SpVgg Bayreuth)
Kevin Winter (SG Regnitzlosau)

Maximilian Christl (SV Union Selb)
Robin Schwabe (SpVgg Bayreuth 2)

Paul Bienek (eigene Jugend)

Luca Kurth (BSC Saas Bayreuth)
Kevin Neumann (SpVgg Oberkotzau)

Niclas Hackenberg (SpVgg Oberkotzau)
Aldin Tac (SpVgg Selbitz)

Patrick Rüger (SpVgg Saalestadt)
Maurice Hoffmann (FC Vorwärts Röslau)

spitzname: lu
position: stürmer
trikotnummer: 9
im verein seit: 2004
lustigster mitspieler: da gibts einige
kandidaten ;)
bester kabinen dj: matteo
distanz zum fce: 22 kilometer

Spielervorstellung

lucas

köhler



WERKZEUGE
MIT CHARAKTER

Handgeschmiedete Forst- und
Gartenwerkzeuge seit 1799

• nachhaltig produziert
• ohne Kunststoffe
• made in Germany

krumpholz1799.de

Händler  
in der Region

Biomarkt Münchberg
Haberstumpf Kulmbach

oder online:werkzeug-garten.de

v
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UNSERE
ZWEITE

UNSERE ZWEITE

TRAINER

BETREUER

TRAININGSZEITEN

TEAMMANAGER BETREUER

CO - TRAINER

Dennis
Pajonk

Andre
Gebhardt

Christian
Frank

Manfred
Frank

Marcel
Gebhardt

Dienstag und Donnerstag von 18:45 – 20:15 Uhr

SPIELLEITER

Daniel
Kaiser
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UNSERE ZWEITE - TABELLE

KREISLIGA 1 HO/TIR/WUN | TABELLE SAISONENDE
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UNSERE ZWEITE - SPIELPLAN

KREISLIGA 1 HO/TIR/WUN | SPIELPLAN RÜCKRUNDE

So. 02.11.2025	 14:00 Uhr	 TSV Presseck-Enchenreuth - FCE 2

So. 09.11.2025	 14:00 Uhr	 FCE 2 - 1. FC Waldstein

So. 22.03.2026 			   SPIELFREI - FCE 2

So. 29.03.2026 	 14:00 Uhr	 FCE 2 - SpVgg Selbitz

Sa. 04.04.2026 	 17:00 Uhr	 FCE 2 - FC Türk Hof

Mo. 06.04.2026 	14:00 Uhr	 1. FC Martinsreuth - FCE 2

So. 12.04.2026 	 14:00 Uhr	 FCE 2 - FSV Viktoria Hof

So. 19.04.2026 	 14:00 Uhr	 FCE 2 - ATS Selbitz

So. 26.04.2026 	 15:15 Uhr	 FC Wiesla Hof - FCE 2

So. 03.05.2026 	 14:00 Uhr	 FCE 2 - FC Frankenwald

Sa. 09.05.2026	 15:00 Uhr	 VfB Helmbrechts - FCE 2

Fr. 15.05.2026 	 18:30 Uhr	 FCE 2 - SV 05 Froschbachtal

Physioteam Münchberg - Inh. Nicole Spitzl | Theodor-Heuss-Straße 44, 95213 Münchberg
Tel. 09251 – 7552  |  www.physioteam-muenchberg.de

GANZHEITLICH IN BESTEN HÄNDEN
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UNSERE ZWEITE - PRESSEBERICHTUNSERE ZWEITE - PRESSEBERICHT

KREISLIGA 1 HO/TIR/WUN - 24. SPIELTAG 3:3 Matas (94.). – Rote Karte: Korpilla 
(SG/72.).

FC Eintracht Münchberg II – SV 
Froschbachtal 4:0 (3:0). – Mit einem 
klaren Erfolg über den Vizemeister 
verabschiedete sich die Münchberger 
Reserve in die Sommerpause. Bis 
zur Halbzeit war die Partie bereits 
entschieden. Für die Gäste geht es nun 
in die Relegation zur Bezirksliga.

Schiedsrichter:. Nitsche (SV Neuses). 
– Zuschauer: 80. – Tore: 1:0 Meyer (3.), 
2:0 Gebhardt (27.), 3:0 Meyer (41.), 4:0 
Pajonk (53.).

FC Wiesla Hof – VfB Helmbrechts 2:4 
(1:2). – Der VfB Helmbrechts hat sich bei 
FC Wiesla Hof mit 4:2 durchgesetzt. Die 
Partie begann turbulent: Hohenberger 
brachte die Gastgeber bereits in 
der dritten Minute in Führung, doch 
Alexander Shtop glich nur eine Minute 
später aus. Paprocki (8.) drehte dann 
die Partie früh zugunsten der Gäste.

Nach der Pause baute Wirth (52.) die 
Führung aus, ehe Shtop mit seinem 
zweiten Treffer in der 82. Minute für die 
Entscheidung sorgte. Hohenberger 
verkürzte in der 84. Minute zwar noch 
einmal auf 2:4. Der VfB Helmbrechts 
zeigte vor allem offensiv eine effiziente 
Leistung und nahm verdient die drei 
Punkte mit.

Schiedsrichter: Hentschel (SV 
Wolfersgrün-Neuengrün). – Zuschauer: 
75. – Tore: 1:0 Hohenberger (3.), 1:1 
Shtop (4.), 1:2 Paprocki (8.), 1:3 Wirth 
(52.), 1:4 Shtop (8.2), 2:4 Hohenberger 
(84.).Brandhorst (FC/ 83.)

Kreisliga-Meister FC Martinsreuth ist 
zwar zu stark für den gefährdeten 
FC Türk Hof. Doch der ATS Selbitz 
hilft und schießt den Effzeh in die 
Kreisklasse.

FC Martinsreuth – FC Türk Hof 
6:2 (3:0). – Im letzten Saisonspiel 
entwickelte sich ein Match mit 
Freundschaftscharakter. Der 
Kreisligameister hatte gegen stark 
ersatzgeschwächte Gäste wenig Mühe 
und dominierte über die komplette 
Spielzeit. Spätestens zur Pause war das 
Spiel durch Doppeltorschütze Wohn 
und Malauch entschieden.

Der FC Türk wehrte sich auch in der 
zweiten Spielhälfte nach Kräften. 
Mit dem Gefühl der Überlegenheit 
agierte die Ordnung-Elf teilweise 
zu lässig, und so kamen die Gäste 
tatsächlich zu zwei Treffern. Letztlich 
ging der Sieg in Ordnung, hätte bei 
konsequenterer Spielweise aber 
höher ausfallen müssen. Den tapfer 
kämpfenden Gästen gebührt ein 
Lob für immer faire Spielweise. Der 
FCM beendete eine herausragende 
Serie standesgemäß und startete die 
Feierlichkeiten. Ein ganzes Dorf freut 
sich auf die Bezirksliga.

Schiedsrichter: Weber (FC 
Frankenwald).– Zuschauer: 120– Tore: 
1:0 und 2:0 Wohn (19. und 38.), 3:0 
Malauch (39.), 4:0 Schnabel (49.), 4:1 
Celik (53./Elfmeter), 5:1 Schörner (78.), 
5:2 Mehderoglu (85.), 6:2 Schnabel (90.).

ATS Selbitz – FC Frankenwald 
4:1 (0:0). –Die abstiegsbedrohten 
Frankenwälder gaben in den ersten 
zehn Minuten Gas, aber mit wenig 
Effektivität. Danach wurde es mehr 
Mittelfeldgeplänkel, es gab kaum gute 

Chancen für beide Mannschaften bis 
zur Halbzeit. Im zweiten Abschnitt 
ließen die Gäste weiter nach – und 
beim ATS platzte nun der Knoten. 
Mit dem Schlusspfiff war es ein 
verdienter Sieg für die Hausherren, 
der den direkten Abstieg für den 
FC Frankenwald in die Kreisklasse 
besiegelt. „Wir haben die letzten drei 
Spiele alles hineingeworfen und sind 
auch nicht heute abgestiegen“, sagte 
FC-Interimstrainer Michael Meißner 
nach dem Spiel. „Wir haben einfach 
nach der Winterpause zu viele Punkte 
gelassen.“ Jetzt gelte es für den FC 
Frankenwald in der Kreisklasse wieder 
nach vorne zu schauen.

Schiedsrichter: Stabenow (TSV 
Trebgast). – Zuschauer: 180.– Tore: 
1:0 Selvi (63.), 2:0 Heinrich (71.), 3:0 
Sommermann (80.), 3:1 Gedik (93.), 4:1 
Fraaß (94.).

SpVgg Selbitz – TSV Presseck-
Enchenreuth 0:1 (0:0). – In der 12. 
Minute die erste Torchance im Spiel: Ein 
Gästestürmer setzte sich regelwidrig 
durch, aber der Schiedsrichter 
pfiff nicht und Stumpf zeigte eine 
Klassereaktion. Keine zehn Minuten 
später wiederum Stumpf mit einer 
Glanztat, weil Onarici nicht energisch 
genug im Strafraum hinging. In der 
28. Minute zappelte der Ball im Tor der 
Gäste, doch Onarici stand im Abseits. 
Kurz darauf ein Fehlpass von Onarici 
– und der Gast lief in Überzahl auf das 
Tor von Stumpf zu, der aber wieder mit 
einer Glanztat aufwartete. Mit dem 
Halbzeitpfiff traf Zekic nur den Pfosten 
und nicht das leere Tor.

In Durchgang zwei plätscherte das 
Spiel so vor sich hin. In der 65. Minute 
dann ein langer Ball der Gäste auf 

Mehmedovic, und der ließ Stumpf 
mit einem Schuss ins lange Eck keine 
Chance. Ab der 80. Minute wurde 
Selbitz stärker. Zekic traf ein zweites 
Mal den Pfosten, und Liefke köpfte eine 
Ecke vorbei. Am Ende ein verdienter 
Sieg der Gäste, weil sie unbedingt den 
dritten Platz holen wollten. Bei Selbitz 
ragte Torwart Stumpf heraus, der eine 
höhere Niederlage verhinderte.

Schiedsrichter: Lang (SG Zeckendorf/
Scheßlitz).– Zuschauer: 60 – Tor: 0:1 
Mehmedovic (65.).

FSV Viktoria Hof – SG Trogen II/
Bayern Hof II 3:3 (2:1). – In einem 
munteren Spiel, in dem es um nichts 
mehr ging, sahen die Zuschauer eine 
abwechslungsreiche Partie. Die Gäste 
nutzten ihre erste Gelegenheit zur 
Führung, bevor die Gastgeber nach 
einer Drangperiode den fälligen 
Ausgleich erzielten. Nur kurze Zeit 
später gelang Durkan mit dem 2:1 auch 
der Pausenstand.

Nach dem Seitenwechsel war die 
Partie lange Zeit ausgeglichen. Die 
Viktoria wechselte nach und nach ihre 
Leistungsträger aus. Das wiederum 
nutzten die Gäste zum Ausgleich 
und später auch zum erneuten 
Führungstreffer. Die Heimelf warf 
nun noch einmal alles nach vorne und 
erzielte kurz vor dem Schlusspfiff den 
Ausgleich. Am Ende ein gerechtes 
Unentschieden, das dem Spielverlauf 
entsprach.

Schiedsrichter: Streule (SG 
Marktredwitz)– Zuschauer: 30. – Tore: 
0:1 Tröger (12.), 1:1 Kaya (37.), 2:1 Durkan 
(44.), 2:2 und 2:3 Rössel (67. und 88.), 

Bericht: 
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UNSERE ZWEITE - PRESSEBERICHT

Weitere Informationen unter:
www.pmf-strom.de



Steuerberaterin  

Fachberaterin für den 
Heilberufebereich (IFU / ISM gGmbH) 
Fachberaterin für 
Unternehmensnachfolge (DStV e.V.)

Juliane HellfritzschJanine Winterstein
Steuerberaterin   

Zertifizierte Beraterin für 
Gemeinnützigkeit (IFU / ISM gGmbH)

Kanzleiräume:
Egerländer Straße 10
95448 Bayreuth
Tel. 0921-78980-0

info@taxelence.com
www.taxelence.com

www.schuetzenhaus-muenchberg.de
Hofer Straße 69  -  95213 Münchberg

KULTUR
HAUTNAH
ERLEBEN
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UNSERE
DRITTE

UNSERE DRITTE

TRAININGSZEITEN

TRAINER

Tuna 
Güven

Dienstag und Donnerstag von 18:45 – 20:15 Uhr

BETREUER

Renè
Primus
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UNSERE DRITTE - SPIELTAG & TABELLE

A-KLASSE 3 HO/TIR/WUN | TABELLE SAISONENDE

Deiner wie
Keiner

Individuell 

erstellte Sitzsäcke 

und Kissen aus 

tausenden von

Stoffen

ab 119€

COMING SOON
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UNSERE DRITTE - NEWS

Auf das größte Vertrauen bauen.
Die Sparkasse Hochfranken an Ihrer Seite.
Seit 1825 sind wir die Finanzpartnerin an Ihrer Seite, der Sie
vertrauen können. Wir unterstützen Sie zu allen Themen rund um’s
Geld. Wir beraten Sie individuell zu Ihren Fragen. Und wir begleiten
Sie bei Ihren finanziellen Planungen. Damit Sie heute und in Zukunft
auf der sicheren Seite sind. Mehr zu uns finden Sie unter
sparkasse-hochfranken.de

Weil’s ummehr als Geld geht.

UNGESCHLAGEN IN DIE KREISKLASSE!
Unsere 3. Mannschaft gewinnt auch das letzte Saisonspiel beim TSV Streitau mit 
2:1 und krönt damit eine unglaubliche Saison!

- 19 Siege
- 1 Unentschieden
- KEINE Niederlage

Ungeschlagen Meister und Aufsteiger in die Kreisklasse!

Die Vorzeichen vor dem letzten Spiel? Alles andere als einfach:
Der FCE III musste zunächst mit nur 10 Mann starten und spielte die komplette 
erste Halbzeit in Unterzahl. Doch selbst das hielt die Mannschaft nicht auf. Nach 
dem Eintreffen des 11. Spielers entwickelte sich eine hitzige Partie – inklusive zwei 
Platzverweisen für unsere Dritte. 

Bedeutet: die Schlussphase mit 9 gegen 11!

Aber genau das macht diese Mannschaft aus: Leidenschaft. Wille. Zusammen-
halt. Und dann tatsächlich:
Der umjubelte 2:1-Siegtreffer in doppelter Unterzahl! Wahnsinn.

In der kommenden Saison wartet nun die Kreisklasse mit Duellen gegen Wüs-
tenselbitz/Ort, Stockenroth/Zell oder auch den ATSV Münchberg-Schlegel.
Zeit für den nächsten Schritt.

SOON > KREISKLASSE!
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Ludwigstraße 39, 95213 Münchberg
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UNSERE
DAMEN

B E Z I R KS L I G A

UNSERE DAMEN

BEZIRKSLIGA OST | 18. SPIELTAG

BEZIRKSLIGA OST | AKTUELLE TABELLE

14:00 Uhr 	 (SG) TSV Fichtelb./SV Kulmain/SV Neusorg II - FCE Münchberg
14:00 Uhr 	 SV Fort. Untersteinach - SV Mistelgau
14:00 Uhr 	 (SG) SV Weidenberg/TSV BT-St. Johannis - SV 05 Froschbachtal
14:00 Uhr 	 (SG) SpVgg Döbra/FC Konradsreuth/ATS Selbitz - SV Hutschdorf

SPIELFREI
SpVgg 1921 Weißenstadt II

SAMSTAG, 23. MAI 2026
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UNSERE
SG-JUGEND

D-/C-/B-/A-Jugend

UNSERE SG-JUGEND - NEWS

SG U17 MACHT DEN NÄCHSTEN SCHRITT!
Auch auswärts beim ATS Selbitz bleibt unsere SG U17 nicht zu stoppen und fährt 
den nächsten souveränen Sieg ein!

Mit einem starken 3:0-Auswärtserfolg bleibt die Mannschaft weiter ohne Punkt-
verlust und ohne Gegentor!

Tore:
1x Ryan Bauer
2xSercan Abaci

Die Bilanz kann sich mehr als sehen lassen:
- 5 Spiele
- 5 Siege
- 27:0 Tore

Eine überragende Serie unserer Jungs!



UNSERE
FCE-JUGEND

F-/E-Jugend

Bambinis

Kinderturnen

UNSERE FCE-JUGEND - KINDERTURNEN

SPASS FÜR UND MIT DEN KLEINSTEN

Schleifscheibenfabrik | Alfons Schmeier GmbH & Co. KG | Feldweg 3 | 95233 Helmbrechts

Es ist Zeit für neue Ziele

www.a-schmeier.de
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VEREINSLEBEN

Emons Spedition GmbH & Co. KG | Bayreuther Straße 4 | 95502 Himmelkron
Telefon +49 9273 507-0 | E-Mail bayreuth@emons.de

Emons Spedition GmbH & Co. KG – Qualität, Verantwortung und Vertrauen

emons.de emons-karriere.de

Ihr Dienstleister! 

Ihr Arbeitgeber! 

Dein Ausbildungsbetrieb!

sxphiaphotography@gmail.com
@sxphiaphotography

Buche jetzt dein Shooting !

Egal ob Einzel-, Pärchen-,
Indoor-, Familien-,

Babybauch/Newborn- oder
Auto/Motorrad Shooting

Top Preis-/Leistungsverhältnis

Schnelle Bearbeitung +
Bereitstellung der Bilder

Beratung bei Posing, Outfit &
Co.

www.sxphiaphotography.de

MÜNCHBERGER STREET & HUMAN SOCCER

Zwei Tage. Zwei Turniere. Ein Event. 
Am 13. & 14. Juni 2026 wird Münchberg zur Fußball-Arena der besonderen Art!
 
HUMAN SOCCER TURNIER
- 13.06. | 09:00 – 16:00 Uhr - REWE Münchberg
- Fußball wie beim Tischkicker – nur DU bist die Figur!

STREET SOCCER TURNIERE
- 13.06. ab 17:30 Uhr (ab 16 Jahren)
- 14.06. ab 10:30 Uhr (10–12 Jahre)
- 14.06. ab 14:00 Uhr (13–15 Jahre)
- OMLAAX (Bahnhof)

Ob Straßenkicker oder 
Bolzplatzlegende - das 
ist dein Turnier. Startge-
bühr: 15€ pro Team. 3€ 
gehen direkt ans Kin-
derheim Münchberg

Egal ob mit Freunden, 
Teamkollegen oder ein-
fach aus Spaß – hier 
geht’s um Action, Emo-
tionen und jede Menge 
Fußball!

Anmeldungen hier:
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IMPRESSUM

Design & Konzept
Christian Schmalz, Beethovenstraße 4. 
95213 Münchberg, Mail: info@christian-
schmalz.de, Web: christian-schmalz.de 
 
Umsetzung
Nico Hartung, Gerhart-Hauptmann-Str. 28, 
95213 Münchberg, Mail: nico@loggn.de,  
Web: loggn.de
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